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Änderungsantrag zu EP-G-01

Von Zeile 406 bis 408:
betrachtet werden sollte, sondern in engem Zusammenhang mit der Umwelt und der

Tiergesundheit steht. Deshalb istsind der Planetary-Health und der One-Health-Ansatz ein

LeitbildLeitbilder für unsere Gesundheitspolitik: Ausreichend Raum für die Natur hilft im Kampf

gegen Zoonosen; weniger 

Begründung

Indem wir sowohl "Planetary Health" als auch "One Health" verwenden, können wir einen

ganzheitlichen Ansatz für das Thema vermitteln. "Planetary Health" bezieht sich auf die Gesundheit

des gesamten Planeten, einschließlich der ökologischen und sozialen Aspekte, während "One

Health" den Zusammenhang zwischen der Gesundheit von Menschen, Tieren und der Umwelt

betont. Indem wir beide Begriffe verwenden, können wir verdeutlichen, dass alle Aspekte

miteinander verbunden sind und ein gegenseitiges Abhängigkeitsverhältnis besteht. Aktualität und

Relevanz: Sowohl "Planetary Health" als auch "One Health" sind aktuelle und relevante Konzepte in

der Gesundheits- und Umweltdebatte. Indem wir beide Begriffe verwenden, zeigen wir, dass wir mit

den aktuellen Diskussionen und Entwicklungen in diesem Bereich Schritt halten und die Bedeutung

der Zusammenhänge zwischen Gesundheit und Umwelt betonen.
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